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Stellungnahme zum Antrag 152/2023 

 
Landeshauptstadt Stuttgart 
Der Oberbürgermeister 
GZ:       

Stuttgart, 06.11.2023 

Stellungnahme zum Antrag 

Stadträtinnen/Stadträte – Fraktionen 

Bulle-Schmid Beate (CDU), Currle Fritz (CDU), Neumann Eric (FDP), Dr. 
Oechsner Matthias (FDP), von Stein Rose (Freie Wähler), Zaiß Konrad (Freie 
Wähler), CDU-Gemeinderatsfraktion, FDP-Gemeinderatsfraktion, Freie Wähler-
Gemeinderatsfraktion             
 

Datum 

14.05.2023 
 

Betreff 

Öffentlich-Private Partnerschaft als Perspektive für die Sängerhalle in 
Untertürkheim      
 

Anlagen 

Text der Anfragen/ der Anträge 

 

Die Stadtverwaltung hat, wie beantragt, Gespräche mit der Chorgemeinschaft Unter-
türkheim aufgenommen. Hierzu fand am 03.07.2023 ein Auftakttermin zwischen Re-
ferat WFB, dem Liegenschaftsamt und den Vertreterinnen und Vertretern der Chor-
gemeinschaft Untertürkheim statt.  
 
In diesem Gespräch hat die Chorgemeinschaft Untertürkheim – entgegen der frühe-
ren Haltung – mitgeteilt, dass ein Verkauf des Grundstücks an die Landeshauptstadt 
Stuttgart in Betracht kommt.  
 
Die Stadtverwaltung prüft nunmehr die Grundlagen eines Grunderwerbs und befindet 
sich hierzu in enger Abstimmung mit der Chorgemeinschaft Untertürkheim. Die 
Chorgemeinschaft Untertürkheim stellt derzeit die erforderlichen Unterlagen für die 
Erwerbsprüfung zusammen. Diese Prüfung wird nach derzeitigem Stand insgesamt 
noch einige Monate andauern.  
 
Mit der Erarbeitung eines Organisationsmodells sowie eines Nutzungskonzepts für 
den zukünftigen Betrieb der Sängerhalle sollte angesichts des großen personellen 
bzw. finanziellen Aufwands erst nach der Entscheidung über den Erwerb des Ge-
bäudes begonnen werden. 
 
Aufgrund der geschilderten Zeitläufe und dem bis dahin unklaren Ergebnis der Er-
werbsprüfung und -verhandlungen kann für den kommenden Doppelhaushalt 
2024/2025 keine Mitteilungsvorlage für entsprechende Haushaltsmittel zur weiteren 
Planung und Umsetzung erfolgen. Nach Abschluss der Erwerbsprüfung wird eine 
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Information über das weitere Vorgehen in den zuständigen städtischen Gremien er-
folgen. 
 
 
 
 
 
Dr. Frank Nopper 
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Verteiler

<Verteiler> 

 

   


